
Heyse,	Hans
Stand:	02.04.2026

Geburtsdatum: 08.	März	1891

Sterbedatum: 19.	Oktober	1976

Alternative	Namen: Parteigenosse	Plato

Geburtsort: Bremen

Sterbeort: Göttingen

Wirkorte: Königsberg;	Göttingen

Tätigkeit: Philosoph;	Hochschullehrer

Biographische	Anmerkungen

1932	Ordinarius	in	Königsberg	(Kant-Lehrstuhl);	Mai	1933	NSDAP-Mitglied,	Rektor;	1936	als	Nachfolger	von	Georg	Misch	Ordinarius	in	Göttingen	("Seine
Berufung	erfolgte	maßgeblich	unter	der	Maßgabe	des	neuen	Führerprinzips	gegen	den	Widerstand	der	Fakultät,	die	an	erster	Stelle	Martin	Heidegger,	an
zweiter	Stelle	Hermann	Glockner	in	ihrer	Vorschlagsliste	genannt	hatte."	so	Wikipedia);	1937	Leiter	der	"Akademie	der	Wissenschaften	des	NS-
Dozentenbundes";	in	Parteikreisen	Spitzname	"Parteigenosse	Plato";	1945	entlassen,	1953	emeritiert

Biographische	Quellen

Klee:	Personenlexikon	(2003),	S.	254

Weitere	Quellen

(http://www.uni-goettingen.de/de/70420.html)
(http://www.kant.uni-mainz.de/ks/history/leaman.html)
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